
Arbeitskreis Dorferneuerung Ruttershausen 
 
 

Protokoll 
 

8. Sitzung des Arbeitskreises Dorferneuerung Ruttershausen 

 

am Donnerstag, den 07.02.2008, in der Gaststätte „Brückenwirt“ 

 

Beginn: 19.08 Uhr 

Ende:    21.12 Uhr 

 

Teilnehmer: 

14 Mitglieder des Arbeitskreises (siehe Anwesenheitsliste) 

 

Gäste: Frau Stiehl, Abteilung f.d. ländlichen Raum, Wetzlar 

    Frau Scheu-Menzer, Planungsbüro (bis ca. 20:45 Uhr) 

   Herr Menzer (teilweise) 

   Frau Bräuning, Giessener Anzeiger (teilweise) 

 

 

Top 1: Brückenkopf 

Frau Scheu-Menzer stellt die Grobplanung vor ( Z.B.: Pflasterung bis in die 

angrenzenden Straßen, Pflanzung von Bäumen, kleine Treppe, kleine 

Rampe, Sitzmauer, Platz für ca. 6 wetterfeste Garnituren ).  

Der AK DE ist  einstimmig für die Umsetzung des Konzepts. Der Wirt der 

Gaststätte zur Lahnbrücke wurde informiert . 

Durch  Ede Weigel wird geklärt, ob ggf. Basaltpflaster der „alten B 3“ 

verlegt werden kann. Mit Anke Dittrich soll geklärt werden, welche 

Alternativen bezüglich der Linde realisiert werden können . 

Es muss schnellstmöglich eine Kostenschätzung durch Frau Scheu-Menzer  

erfolgen. Der Antrag der Stadt Lollar soll bis spätestens April 2008 gestellt 

werden, damit ggf. Anfang des Jahres 2009 die Ausführung erfolgen kann. 

 

 

 



 

Top 2: Schulgarten / Spielplatz 

Frau Scheu- Menzer stellt auch hierzu ein Grobkonzept für die künftige 

Gestaltung des Platzes vor : bisheriger Spielplatz und „Schulgarten“ (diverse 

Spielgerät z.B.: Tunnel mit Hangrutsche, Vogelnestschaukel, Wippe für mehr 

als 6 Personen, Wackelschiff,). Zusätzlich soll im ehemaligen Schulgarten 

eine Sitzecke gestaltet werden.  

Es werden 5 PKW-Stellplätze für die Feuerwehr rechts neben der Schule 

geplant, auf der wassergebundenen Fläche kann  Boule gespielt werden. 

An dem neuen Anbau des Feuerwehrgerätehauses ist eine Kletterwand 

geplant..  

Zum Thema Metallspielgeräte hat sich der Arbeitskreis dafür 

ausgesprochen, Holzgeräte der neuesten Generation zu verwenden.  

Problematisch ist die derzeitige Situation auf diesem Spielplatz. Es wurden 

fast alle Spielgeräte entfernt, da nach der derzeitigen Planung eine 

Realisierung der Maßnahmen frühestens 2009 möglich erscheint, müssen 

Handlungsalternativen mit der Stadt Lollar abgeklärt werden. 

 

 

 

Top 3 :   Der geplante Tagesordnungspunkt „ Spielplatz an der Alten Lahn“  wird 

beim nächsten Treffen behandelt. Frau Scheu-Menzer hat hierzu bereits 

eine Planung erstellt. Auch hierzu müssen die Mittel schnellstmöglich 

beantragt werden. 

           Beginn der Maßnahme ist dann vermutl. im Sommer 2008. 

Die z.Z. vorhandenen Baumstümpfe werden als gefährlich für Kinder 

angesehen. Edmund Weigl setzt sich mit der Stadt Lollar bzw. Fa. Fritz in 

Verbindung. 

 

 



Top  Verschiedenes: 

 

A: Brunnen / Schwengelpumpe: 

Anke Dittrich hat sich bei Herstellern erkundigt, verschiedene Modelle 

stehen zur Auswahl. Nach Meinung des AK DE sollten Michael Sauer und 

Joachim Kleinberg bei der Auswahl beteiligt werden  

                         

B: Broschüre DE 

Angebot wird durch  Heiko Becker erstellt. 

 

C:        Leerstand Hintergasse 10:  

Verschiedene Nutzungsvorschläge werden besprochen. Es wird 

vorgeschlagen zuerst die Schäden aufzunehmen und mit Frau Scheu-

Menzer zu klären, welche Kosten für eine Instandhaltung zwingend 

erforderlich sind. Danach soll geklärt werden, zu welchem Zweck es genutzt 

werden und wie eine sinnvolle Finanzierung erfolgen kann (ggf. Beteiligung 

der Stadt Lollar)  Mit Frau Bock wird vereinbart, dass am 19.03. ab ca 17:00 

Uhr eine Besichtigung des Gebäudes möglich ist. 

 

D:       Leerstand Untergasse 1: Anwesen Hendrixon /Lilly -  

Frau Stiehl erzählt von einem Besichtigungstermin und dass verschiedene 

Nutzungsalternativen besprochen wurden ( z.B. Lebensmittelgeschäft mit 

Lottoannahmestelle und Café ). Auch können Fremdenzimmer eingeplant 

werden. 

 

E:        Arbeitsgruppe "Infrastruktur und Arbeitsplätze"   

 Im Zusammenhang mit der Diskussion zu potenziellen 

Nutzungsmöglichkeiten von Leerständen wurde beschlossen, eine 

entsprechende AG zu bilden. Aufgabe soll es  sein, Argumente für einen 

Förderantrag  für  eine externe Beratung / Moderation zu o.a. Thema zu 

erarbeiten. 

Ziel ist es, dass wir spätestens im April die Unterlagen für einen 

Förderantrag vorlegen können. 

 

 

 



 

 

Nächstes Treffen ist am 19.03. 08  in der alten Schule 

 

 

Erstellt: Ruttershausen, 08.02.2008  abgestimmt: 13. 02.2008 

 

Iris Reinsberg               Martina Karber 

Stellv. Schriftführer     Vorsitzende 

 


